
Melden Sie sich bitte an unter mail@freie-aerzteschaft.de zum

5. Ärztetag der Basis   am   17. April 2010 - 10.oo Uhr   c.t.  
Medizinische Hochschule Hannover, Hörsaal F

Kurswechsel oder Land ohne Versorgung?
Ein humanes Gesundheitswesen braucht wirtschaftlich unabhängige Ärzte

Prof. Dr. Paul Unschuld (Charité, Berlin) spricht über die 
„Ware Gesundheit“ und skizziert das „Ende der klassischen Medizin“. 

Prof. Schweim regt die Diskussion an zum Thema 
Kontrollitis, Deprofessionalisierung und gescheitertes eCard-Projekt“ – 
eine  Negativbilanz deutscher Gesundheitspolitik. !

Politiker und Vertreter aus den Vorstandsetagen der Krankenkassen erhalten die 
Möglichkeit, ihre Positionen darzustellen und sich der Diskussion zu stellen; 

Martin Grauduszus, Präsident der ‚Freien Ärzteschaft’, redet über
 „Echte Interessenvertretung und anständige Bezahlung – in Würde Arzt sein können“.

Dr. Ilka Enger, Vorsitzende des ‚Bayerischen Facharztverbandes’: 
„Wir bringen Ärzte zusammen.“

2010 – im Jahr der Wahlen zu Kammern und KVen mischt die ‚Freie Ärzteschaft’ kräftig 
mit und das unterstreicht 
Dr. Axel Brunngraber, Vorstandsmitglied der ‚Freien Ärzteschaft’: 
„Wir kandidieren für Behandlungs- und Berufsfreiheit in wirtschaftlicher Unabhängigkeit, 
für die Einheit der Ärzteschaft und für eine unabhängige Selbstverwaltung.“

Dr. Silke Lüder seziert das Gerippe der eCard weiter und erteilt der managed-care-
Medizin eine Absage.

Also: kommen Sie bitte alle am 17. April nach Hannover! 
Damit weiß drei Wochen später der 113. Deutsche Ärztetag in Dresden, 

wo es an der ärztlichen Basis lang geht: Wir haben Alternativen! 

Der Eintritt ist frei.  Für Verpflegung ist gesorgt. 


